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Wenn du ein großes Projekt aufschiebst,  

wirst du es meistens zerstören.

Miguel de Cervantes Saavedra (1547 – 1616), spanischer Schriftsteller 

Freitag, 23.2.: Die 6. Klasse bekam am Frei-
tag, den 23.2. Besuch von drei Achtkläss-
lern, die ihre Projekte vorstellten. Einer von 
ihnen hielt seinen Vortrag sogar ohne Noti-
zen und Karteikarten – und dennoch profes-
sionell und ausführlich! Man konnte sehen, 
dass er sich sehr damit beschäftigt und ver-
bunden hatte und stolz war auf das Resultat. 
Mich freute es besonders, dass eine Schü-
lerin sich selbst Spanisch hatte beibringen 
können - mit einer App! Danach mit priva-
tem Unterricht. Die Klasse fragte natürlich, 
ob sie etwas auf Spanisch sagen könne. Was 
sie auch sofort tat. Es gab genähte Kleider 
mitsamt einem Vortrag über Mode, ein Bett 
mit Regal, selbstgemachte Lippenstifte und 

Cremes, eine Stehlampe oder amerikanische 
Nachtische wie Apple Pie und Cupcakes 
samt Kochbuch. Mit einer Schülerin gewan-
nen wir einen Einblick in die russische Kultur, 
es gab Drechselarbeiten, Graffitis und Tags, 
Frisuren …

Am Samstag fanden die Präsentationen 
vor Publikum statt. Manche Beiträge wurden 
sehr witzig erzählt und es herrschte im Pub-
likum eine ganz tolle und lockere Stimmung. 
Die Schülerinnen und Schüler haben mit ho-
hem Niveau präsentiert, frei und souverän 
gesprochen. Luzie hat ihren Text vorgelesen 
und wir konnten den Text auf dem Bild-
schirm mitlesen. Es war rührend, wie sie sich 
bei ihrer Mutter bedankte und bei allen ihren 

Freundinnen in der Klasse. Alle mussten mit 
Namen genannt werden. Sie hat einen sehr 
großen Applaus bekommen. Außerdem gab 
es ein tolles Büffet mit Suppen und reichlich 
Kuchen. Die Eltern, so mein Eindruck, waren 
stolz und glücklich und fanden die Achtklass-
arbeiten seien eine besonders interessante 
Sache im Waldorflehrpan. Viele Schülerinnen 
und Schüler sagten in ihrem Fazit, dass es 
eine tolle Sache war, bei der sie viel gelernt 
hätten … Auch wenn sie sehr spät mit dem 
schriftlichen Teil angefangen hätten.

Marianne Decamps (Schulleiterin) 

mehr Bilder auf der Homepage

Lippenstifte, Stehlampen und Cupcakes
● Die 8. Klasse bei der Arbeit

Schneller, organisierter, 
effektiver – entspannter?

●	 Die didacta 2024 zeigt: Die 
Bildung baut auf immer engere 
und rasantere globale Vernetzung. 
Steigt deswegen der Wunsch nach 
Rückzug und Kleinräumigkeit?

Merkwürdiges ist an einem Stand zu se-
hen: Große Holzkästen, die aussehen wie 
Bienenwaben. Nur nicht für fleißige Insek-
ten, sondern für fleißige Kinder. Hierin sol-

len sie sich zurückziehen können, verrät der 
Prospekt. Um zu lesen, zu entspannen, zu 
lernen – allein oder in der Gruppe. Aufstell-
bar zum Beispiel in öden Fluren oder kargen 
Treppenhäusern. Es gäbe Wabensysteme 
maßgeschneidert für jeden Raum, verspricht 
die fränkischen Firma takerspace. Ihre Flyer 
würden ihnen auf der diesjährigen didacta, 
der Bildungsmesse in Köln, regelrecht aus 
den Händen gerissen. Ob das auch etwas 
für unsere Schule wäre? Im Oberstufenge-
bäude hocken in den Pausen Schülerinnen 
und Schüler auf dem nackten Boden oder auf 
den Treppen. Denn: In den Klassenräumen 

mögen sich nicht alle permanent aufhalten. 
Und draußen ist es oft zu nass oder zu kalt.  
Aber möchte man in solche Waben steigen? 
Im lauten Gewimmel der Messehalle und all 
dem Hightech wirken sie jedenfalls recht ein-
ladend. 

Die didacta bietet so manches Praktische. 
Verschiedene Stände stellen eine Palette 
digitaler technischer Lösungen bereit, vom 
virtuellen Fitnessraum bis hin zum Roboter-
lehrer. Gut besucht ist die Messe, Pädago-
gen strömen durch die Gänge, auf der Suche 
nach Anregungen und Lösungen in Bildungs-
fragen. Die Waldorfschule Everswinkel hat 

https://waldorfschule-everswinkel.de/index.php/aktuelles/715-lippenstifte-stehlampen-und-cupcakes
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Achtung schulfrei!

Wie bereits in der letzten Woche in der Pusteblume und auf der 

Homepage angekündigt, sind am 26. April die Schule sowie 

der Hort wegen eines Betriebsausflugs geschlossen. Die Schu-

le bietet für diesen Tag eine Notbetreuung an. Geben Sie bit-

te baldmöglich, spätestens zum 19. April, dem Schulbüro per 

Mail  Bescheid, ob Sie diese Betreuung in Anspruch nehmen 

wollen. 

buero@waldorfschule-everswinkel.de

Termine
Di	  27.02.24	 19:30	 Inklusionskreis Treffen

Mi	 28.02.24	 19:30	 EA 5. Klasse

Mi	 06.03.24	 20:00	 EA 6. Klasse

Sa	 09.03.24	 09:00	 Haus- & Hoftag

Di	 12.03.24	 19:30	 EA 3. Klasse

Sa	 16.03.24	10–14	 Tag der Offenen Tür

Di	 19.03.24	 19:00	 Plenum

Mi	 20.03.24	 19:30	 EA 1. Klasse

Mo	 25.03.24 	  bis 6.4.24 Osterferien

Die Sonntagshandlungen finden jeden Freitag um 
8 Uhr im Eurythmiegebäude statt. Eltern sind 
hierzu herzlich eingeladen.

konkrete Wünsche: Seit Längerem besteht 
der Wunsch, die digital gestützte Organi-
sation und Kommunikation zu verbessern. 
Hier gibt es verschiedene Anbieter wie IServ 
oder TK Schulsoftware, die einiges erprobt 
haben: Digitale Klassenbücher, in denen als 
fehlend Gemeldete automatisch eingetragen 
werden, Vertretungspläne, die sich selbst 
schreiben und aktualisieren, Austauschforen, 
datenschutzkonforme Messenger. In Evers-

winkel wird die Waldorfschule seit Jahren 
nicht an das Glasfasernetz angeschlossen? 
Beim Stand der Münsteraner Firma schlägt 
man vor, die Schule über Elon Musks Star-
link-Satelliten mit schnellem Internet zu 
versorgen. Lösungen, so scheint es, gibt es 
jedenfalls längst für jedes Problem. Wenn 
man denn zahlen kann. Hier gilt es Gas zu 
geben: Anträge für letzte Zuweisungen aus 
dem Digitalpakt müssen bis Ende Mai ge-

stellt sein. Ob es dann 
noch weiter Geld vom 
Staat für die Digitali-
sierung von Bildungs-
einrichtungen gibt, ist 
noch völlig offen. Also 
Schritt halten!

Text & Fotos: Benjamin Weiß 
(Lehrer, Redakteur)

Im Weltraum geht es munter zu

● Die 6. Klasse am Start

Allerlei Narren und Jecken trafen sich im 
Weltraum bei Spiel und Musik. Nach Spielen 
wie die Reise zum Mond - in Anlehnung an 
die Reise nach Jerusalem - wurden mit fluo-
reszierenden Farben Begriffe gemalt und von 
den zwei Weltraumvölkern erraten. Später 

war das Netz der Satelliten zur Erde zu span-
nen. Höhepunkt des Weltraumtreffens war 
sicherlich der Tanz. Ob der Orangentanz aber 
auch in Zukunft so gut ankommt? Ideenreich 
hatten die Eltern und die Klasse den Welt-
raum mit leuchtenden Planeten, Sternen, 

Raketen, der ISS und vielem mehr gestaltet, 
sodass das Schwarzlicht tolle Effekten nicht 
nur bei den Kostümen hervorrief. Ein Fest, 
das in Erinnerung bleibt!

Text & Fotos: Norbert Lawnik (Klassenlehrer)

Ein Gang über die Bildungsmesse didacta Große Holzkästen, die aussehen wie  
Bienenwaben: takerspace®
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